
Rückblende Regensburger Photogilde.
(GeBi) Zur dritten Jahresfotoschau hatte die Regensburger Photogilde unter Leitung von Klaus
Meichner
eingeladen. Die umfangreiche Fotoausstellung wurde am 16. Januar in der SEB Bank am Haidplatz in
Regensburg
eröffnet. Filialdirektor Johann Stuber lobte die aktive Gruppe die auch diesmal wieder eine repräsentative
Ausstellung
zusammengestellt hatte. 14 Fotografinnen und Fotografen mit 50 Schwarzweiß- und Farbbildern
zeigten eine persönliche Bilderauswahl. Ungeteilte Aufmerksamkeit erhielten zahlreiche Spitzenbilder.
Besonders
Interessant die 4er Serie Hände und Apfel (eine Idee perfekt umgesetzt), Stimmungsbilder auf der Prager
Karlsbrücke oder Regenbogen mit Landschaft, um nur einige sehr guten Arbeiten herauszustellen. Zwar
konnten
mich persönlich nicht alle ausgestellten Bilder überzeugen (Wettbewerbsfoto ja / nein oder nur ein
Ausstellungsoder
Erinnerungsbild?), aber die Autorin, der Autor war sehr bemüht. Die großformatigen Arbeiten wurden
sauber an
den Innenwänden der SEB Bank und teilweise in den Vitrinen präsentiert. Sehr Anerkennenswert ist die
aktive
Teilnahme und Begeisterung. Die Regensburger Photogilde wurde 1995 gegründet und erfreut sich
einer stetig
steigenden Mitgliederzahl. Ein toller Merksatz der Gruppe: „Der Wille zur stetigen Verbesserung ist
wichtiger als
der Umfang und Wert der Ausrüstung“.


